
5. Juli 1993 Verleihung der Stadtrechte für Braunsbedra und 

 1150 Jahre Braunsdorf, Bedra, Schortau, Neumark und 

 50 Jahre Braunsbedra

1. Januar 2004 Einheitsgemeinde Braunsbedra

BOTE DES GEISELTALES
Jahrgang 36 – Mittwoch, den 16. Juli 2025 – Nummer 07

Heimatzeitung der Stadt Braunsbedra

Ortschaften:

WWW.                                     .DE

STADT_BRAUNSBEDRA@T-ONLINE.DE

Frankleben Großkayna RoßbachKrumpa

PA
 a

lle
 H

H



Bote des Geiseltales Nr. 07/2025- 2 -

Inhaltsverzeichnis

■ Amtliche Mitteilungen
 ■  Bekanntmachung Vierte Satzung zur Änderung der 

Satzung über die Festsetzung  der Hebesätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt Braunsbedra  
(Hebesatzsatzung)

  Seite 4   

■ Nichtamtliche Mitteilungen
 ■ Geburtstage Seite   5   
 ■ Stadtbibliothek Seite   5   
 ■ Feuerwehr Seite   7  
 ■ Verschiedenes Seite   8    
 ■ Vereine und Verbände Seite 12   
 ■ Schulen und Kindergärten Seite 17 
 ■ Allgemeine Informationen Seite 22 
 ■ Kirchliche Nachrichten Seite 23

Bote des Geiseltales
Heimatzeitung der Stadt Braunsbedra

Ortschaften: Frankleben, Großkayna, Roßbach, Krumpa

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Braunsbedra, 
 Der Bürgermeister, Markt 1, 06242 Braunsbedra, Tel.: 034633 40200
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: 03535 489-0
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Die Heimatzeitung erscheint monatlich und wird jedem Haushalt in der Stadt kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Sie liegt weiterhin bei der Stadt Braunsbedra, Markt 1, zur Einsichtnahme aus. 
Sie kann abonniert werden. 
Bezug und Informationen: Stadt Braunsbedra, Bürgermeister, Markt 1, 06242 Braunsbedra
Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/
politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M

Die nächste Ausgabe erscheint am
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Aus dem Rathaus

Berufung von Führungskräften der Freiwilligen Feuerwehr Braunsbedra
In der Stadtratsitzung der Stadtrates Braunsbedra am 25.Juni 
2025 fanden gleich mehrere Entscheidungen bezüglich der Füh-
rung der Ortsfeuerwehr Braunsbedra und der Freiwilligen Feu-
erwehr Braunsbedra statt.
Zum einen wurde Kamerad Thomas Schulze zum Ortswehrleiter 
der Ortsfeuerwehr Braunsbedra in das Beamtenverhältnis auf 
Zeit für die Dauer von 6 Jahren berufen.
Kamerad Schulze übt dieses Amt schon 16 Jahre aus und ihm 
wurde von den stimmberechtigten Einsatzkräften bei der Wahl 
am 21. März 2025 gleich im ersten Wahlgang, mit der Mehrheit 
der Stimmen erneut das Vertrauen ausgesprochen.
Im Weiteren fand am 25. April 2025 die Wahl des Stadtwehrlei-
ters und des stellv. Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr 
Braunsbedra statt.
Auch hier konnte Kamerad Schulze gleich im ersten Wahlgang 
die Mehrheit der Stimmen auf sich vereinen, so dass er erneut 
für die Dauer von 6 Jahren ins Ehrenbeamtenverhältnis berufen 
wurde.
Bei der Wahl des stellv. Stadtwehrleiters musste ein zweiter 
Wahlgang für den 16. Mai 2025 anberaumt werden, da keiner 
der drei Kandidaten die notwendige Mehrheit erreicht hatte.
Im 2. Wahlgang erhielt Kam. Dennis Pabst die erforderliche 
Mehrheit der Stimmen der wahlberechtigten Mitglieder. Kam. 
Pabst muss noch die Qualifikation zum Verbandsführer absol-
vieren. Aus diesem Grund wird er bis zur Erreichung der Quali-
fikation, längstens aber für die Dauer von 2 Jahren, mit der be-

fristeten Wahrnehmung der Funktion des stellv. Stadtwehrleiters 
beauftragt.

Der Bürgermeister Herr Steffen Schmitz und der Stadtratsvorsit-
zende Herr Sven Czekalla gratulierten Kamerad Dwornikiewicz 
zu dem ihm ausgesprochenen Vertrauen und wünschten ihm 
viel Erfolg bei der Bewältigung der anstehenden Aufgaben.
Gut Wehr!

Eckner
Ordnungsamt

Das Umweltamt bittet um Mithilfe und Achtsamkeit
Das Umweltamt warnt wiederholt und eindringlich vor unseriö-
sen Geschäften an der Haustür!!!
Im Landkreis gibt es erneut vermehrt illegale Ablagerungen von 
Dachpappe und Asbest. Die Fundorte sind im gesamten Land-
kreis. Diese Abfälle stammen teilweise von unseriösen Dach-
deckerfirmen. Neben den Asbestplatten werden häufig Reste 
der neuen Dacheindeckungen (z. Bsp. Trapezblech anthrazit) 
gefunden.
Auch illegale Schrottsammler bieten ihre Dienste gegen Bezah-
lung für die Entsorgung der Abfälle an. Die Abfälle werden dann 
meist auf dem nächsten Feldweg oder an anderen schwer ein-
sehbaren Orten widerrechtlich entsorgt.
Die Kosten für das Beräumen der illegalen Ablagerungen tragen 
die Abfallgebührenzahler, also jeder Einwohner des Landkrei-
ses Saalekreis.
Um die Verursacher der illegalen Müllentsorgungen ausfindig 
zu machen und ihnen die Kosten für die Entsorgung aufzulegen, 
bitten wir um Ihre Mithilfe.
Sachdienliche Hinweise (z.B. Beschreibung der Täter/Fahrzeu-
ge; Kfz-Kennzeichen) können Sie unter der Rufnummer 03461-
401412 oder per Email an umweltamt@saalekreis.de melden - 
auch anonym.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus.

Stabsstelle Landrat
Geschäftsstelle Kommunikation
Adresse Domplatz 9; 06217 Merseburg
Telefon 03461 40-1020, -1022
Fax 03461 40-1099; E-Mail presse@saalekreis.de

  

.

Fotos: @Landkreis Saalekreis

wittich.de/hochzeit

Hochzeitsanzeige – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung Vierte Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung  
der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt Braunsbedra  
(Hebesatzsatzung)
Aufgrund des §§ 5, 8 und 99 des Kommunalverfassungsgeset-
zes für das Land Sachsen-Anhalt (KVG-LSA) vom 17. Juni 2014 
(GVBL. LSA S. 288), in der jeweils geltenden Fassung sowie 
der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Dezember 1996 (GVBL. LSA S. 405), in der 
jeweils geltenden Fassung i. V. m. §§ 1 und 25 Grundsteuer-
gesetz (GrStG) vom 7. August 1973 (BGBL. I S. 965) in der ab 
01.01.2025 geltenden Fassung des Gesetzes zur Reform des 
Grundsteuer- und Bewertungsrechts vom 26.11.2019 (BGBI. I 
S.1794) zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 
16.02.2022 (BGBl. I, S. 2294) und der §§ 1, 2, 3 des Grund-
steuerhebesatzgesetzes Sachsen-Anhalts in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.11.2024 (GVBl. LSA Nr. 312), sowie 
des §§ 1,4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes in der Bekannt-
machung vom 15. Oktober 2002 (BGBL. I S. 4167) in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Braunsbedra in 
seiner Sitzung am 25.06.2025 folgende Änderungssatzung 
über die Hebesätze der Stadt Braunsbedra beschlossen:

§ 1

Die Satzung der Stadt Braunsbedra über die Festsetzung der 
Realsteuerhebesätze (Hebesatzsatzung) vom 07.10.2009 in der 

Fassung der dritten Satzung vom 10.12.2024 wird im Einzelnen 
wie folgt geändert:

§ 1 erhält folgende Fassung:
Die Steuersätze für Realsteuern werden ab dem 01.01.2025 wie 
folgt festgesetzt:
- für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A)
400 v. H.

- für die Wohngrundstücke (Grundsteuer B) 450 v. H.
- für die Nichtwohngrundstücke (Grundsteuer B) 660 v. H.
- Gewerbesteuer 400 v. H.

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend mit Wirkung vom 01. 
Januar 2025 in Kraft.

Braunsbedra, den 25.06.2025

gez. Steffen Schmitz
Bürgermeister (Siegel)
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Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch

Braunsbedra
Erhard Sachse 02.08.1950 75. Geburtstag
Bernhard Werner 02.08.1950 75. Geburtstag
Brigitte Benesch 03.08.1940 85. Geburtstag
Rosmarie Spindler 03.08.1950 75. Geburtstag
Sabine Schramm 03.08.1955 70. Geburtstag
Regina Herrmann 04.08.1945 80. Geburtstag
Sigrid Krajewski 04.08.1950 75. Geburtstag
Sieglinde Reifarth 05.08.1940 85. Geburtstag
Rosemarie Stanelle 05.08.1940 85. Geburtstag
Manfred Konvalinka 05.08.1955 70. Geburtstag
Reinhard Noth 05.08.1955 70. Geburtstag
Ilona Werner 06.08.1950 75. Geburtstag
Carmen Aelter 09.08.1955 70. Geburtstag
Liane Kühn 12.08.1950 75. Geburtstag
Johanna Brödel 14.08.1935 90. Geburtstag
Rosemarie Müller 14.08.1940 85. Geburtstag
Gerhard Günther 15.08.1940 85. Geburtstag
Christa Ochsenfarth 15.08.1940 85. Geburtstag
Ursula Kockegei 18.08.1945 80. Geburtstag
Marion Kukel 20.08.1945 80. Geburtstag
Elke Recknagel 20.08.1955 70. Geburtstag
Adelheid Reifenstein 21.08.1955 70. Geburtstag
Sybille Scheer 21.08.1955 70. Geburtstag
Marina Grützbach 22.08.1955 70. Geburtstag
Helga Kruber 26.08.1945 80. Geburtstag
Rosmarie Christoph 27.08.1935 90. Geburtstag

Irmela Ordelt 27.08.1940 85. Geburtstag
Jutta Konvalinka 27.08.1955 70. Geburtstag
Rosemarie Urban 28.08.1950 75. Geburtstag
Harry Gottschalk 28.08.1955 70. Geburtstag
Harald Hübner 29.08.1935 90. Geburtstag
Helga Kühn 31.08.1935 90. Geburtstag
Frankleben
Uta Gärtner 02.08.1950 75. Geburtstag
Iris Ullrich 03.08.1955 70. Geburtstag
Gerd Dinger 14.08.1945 80. Geburtstag
Petra Meister 21.08.1945 80. Geburtstag
Sigrid Mädel 31.08.1945 80. Geburtstag
Wolfgang Knorr 31.08.1955 70. Geburtstag
Großkayna
Brita Dey 01.08.1940 85. Geburtstag
Reiner Weigelt 01.08.1955 70. Geburtstag
Renate Klausch 08.08.1945 80. Geburtstag
Manfred Knoll 11.08.1950 75. Geburtstag
Martina Murke 14.08.1955 70. Geburtstag
Ernst Pfeil 15.08.1940 85. Geburtstag
Reinhard Kanitz 28.08.1950 75. Geburtstag
Roßbach
Gundel Hempel 08.08.1950 75. Geburtstag
Rosemarie Störer 08.08.1955 70. Geburtstag
Ehrhard Siegel 17.08.1950 75. Geburtstag
Hans-Jürgen Wust 26.08.1955 70. Geburtstag
Jürgen Jahn 29.08.1955 70. Geburtstag

Stadtbibliothek

Puzzletreff in Braunsbedra – Gemeinsam 
die Teile des Lebens zusammensetzen!

Du liebst es, Puzzleteile zu ordnen, Farben zu sortieren 
und das große Ganze Stück für Stück entstehen zu lassen? 
Dann bist du bei unserem Puzzletreff genau richtig!

Wann:
11. September 2025, 14:30 – 17:30 Uhr
09. Oktober 2025, 14:30 – 17:30 Uhr
06. November 2025, 14:30 – 17:30 Uhr

Wo: Stadtbibliothek Braunsbedra, Goethestraße 33, 06242 
Braunsbedra

Egal ob Anfänger, Gelegenheitspuzzler oder Profi – bei uns 
steht der Spaß am gemeinsamen Tüfteln im Vordergrund! 
Tausche Tipps aus, entdecke neue Motive und lass den Alltag 
hinter dir. Es stehen verschiedene Puzzle zur Verfügung, du 
kannst aber auch dein eigenes Lieblingspuzzle mitbringen.

Warum du dabei sein solltest:
• Entspannte Atmosphäre mit Gleichgesinnten
• Neue Kontakte knüpfen
• Puzzeln wirkt entspannend und fördert die Konzentra-

tion

Neugierig? Dann komm einfach vorbei und werde Teil unse-
res Puzzletreffs!

Anmeldung & Infos:
Telefon: 034633-24911
E-Mail: stadtbibliothek-braunsbedra@t-online.de
Wir freuen uns auf dich!
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Lesekrone Sachsen-Anhalt 2025
Die Lesekrone Sachsen-Anhalt ist ein spannender Vorlesewett-
bewerb, der jährlich in verschiedenen Grundschulen des Bun-
deslandes stattfindet und darauf abzielt, die Lesefähigkeiten und 
die Freude am Lesen bei jungen Schülerinnen und Schülern zu 
fördern. In den 3. Klassen der Lessing-Grundschule Braunsbe-
dra und der Grundschule in Roßbach fand kürzlich ein solcher 
Wettbewerb statt, bei dem die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit viel Eifer und Engagement antraten. Die Schülerin-
nen und Schüler wurden dazu eingeladen, ein gelesenes Buch 
vorzustellen, daraus eine Textstelle und einen unbekannten Text 
vor einer Jury und ihren Mitschülerinnen und Mitschülern vorzu-
lesen. Dies stellte nicht nur ihre Lesekompetenz auf die Probe, 
sondern förderte auch ihr Selbstbewusstsein und ihre Fähigkeit, 
klar und ausdrucksstark zu sprechen. Die Atmosphäre während 
des Wettbewerbs war von einer freudigen Anspannung geprägt. 
Jede und jeder wollte sein Bestes geben, um die begehrte Lese-
krone zu gewinnen. Die Veranstaltung ermöglichte es den Kin-
dern, ihre Talente vor einem Publikum zu präsentieren und die 
Bedeutung des Lesens als Grundlage für lebenslanges Lernen 
zu erkennen. Die Teilnahme an solch einem Wettbewerb bietet 
den Schülern nicht nur die Möglichkeit, ihre Lesefähigkeiten zu 
verbessern, sondern auch, ihre Liebe zur Literatur zu entdecken 

und zu vertiefen. Am Ende des Tages gab es nicht nur strahlen-
de Gewinnerinnen, sondern auch viele stolze Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die durch ihre Leistung und den Applaus der 
Anwesenden motiviert wurden, weiterhin mit Begeisterung zu 
lesen und neue Welten durch Bücher zu erkunden.
Amilia, Fabian, Jonas, Mia, Pia und Theo bewarben sich um 
die Lesekrone der Grundschule Roßbach.
Vorlesekönigin Pia Heinz begeisterte mit ihrem Vortrag und 
fehlerfrei gelesenen Textstellen.
Die besten Vorleserinnen und Vorleser der 3. Klassen, der Les-
sing-Grundschule Braunsbedra, Lotta, Theo, Anna, Emily, Fa-
bienne und Holly stellten sich der kritischen Jury.
Nach ausdrucksstark, fehlerfrei und mit vielen Emotionen vorge-
stellten Texten konnte nur eine an diesem Vormittag die begehr-
te Lesekrone erhalten.
Anna Möckel wurde Lesekönigin 2025 der Lessing-Grundschu-
le Braunsbedra.
Pia und Anna können nun an der nächsten Runde, dem Aus-
scheid des Saalekreises, in der Bücherei Teutschenthal, am 
17.September 2025, teilnehmen und sich dort für den Landes-
ausscheid Sachsen-Anhalt qualifizieren.
Das Team der Stadtbibliothek wünscht ihnen dabei viel Erfolg!

 Foto: F. Schmidt

Wandertour auf den Gokyo Ri – Multimedia-Lesung mit Nils Wiesner
Erleben Sie eine faszinierende Reise auf den 
Gokyo Ri, einen der schönsten Panoramaber-
ge in unmittelbarer Nachbarschaft des Mount 
Everest. Nils Wiesner nimmt Sie mit auf eine 
spannende Wandertour, beginnend mit der Be-
sichtigung der drei Königsstädte Kathmandu, 
Bhaktapur und Patan. Anschließend folgt der 
Flug nach Lukla, dem „gefährlichsten Flug-
platz der Welt“, und der Aufstieg zum Gipfel 
auf über 5400 Meter Höhe. Der Vortrag endet 
mit der Rückkehr und den Eindrücken dieser 
beeindruckenden Tour.

Wann? 18. September 2025, um 18:00 Uhr

Wo? Stadtbibliothek Braunsbedra

Der Eintritt ist frei! Für eine Anmeldung bitten wir 
um Kontaktaufnahme unter:
Telefon: 034633-24911
E-Mail: stadtbibliothek-braunsbedra@t-online.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Massagestudio.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Feuerwehr

Ein Monat voller Einsätze für die Freiwillige Feuerwehr Braunsbedra

Der vergangene Monat war für die Freiwillige Feuerwehr 
Braunsbedra wieder einmal sehr ereignisreich. Die Kameradin-
nen und Kameraden waren zu zahlreichen Einsätzen aus allen 
Kategorien ausgerückt.

Die Feuerwehr war bei einem Fahrzeugbrand im Einsatz und 
konnte schnell eingreifen, um den Schaden etwas zu begren-
zen. Eine weitere besondere Aktion war die Rettung einer Katze 
aus einem Baum, mit der Drehleiter. Die Feuerwehr konnte die 
Katze sicher aus ihrer misslichen Lage befreien.

Die Feuerwehr Braunsbedra war auch bei verschiedenen Ver-
anstaltungen im Einsatz. Sie sicherte den Himmelswegelauf 
in Goseck und den Triathlon in Roßbach ab und sorgte so für 
die Sicherheit der Teilnehmer. Außerdem wurde eine kilome-
terlange Ölspur im Stadtgebiet beseitigt, die eine Gefahr für 
die Verkehrsteilnehmer darstellte. Weitere Einsätze waren ein 
Heckenbrand, der auf das Wohnhaus überzugehen drohte, ein 
Kellerbrand, mehrere Türnotöffnungen und die Absicherung der 
Landung eines Rettungshubschraubers.

Neben den Einsätzen kam auch die Ausbildung der Kameradin-
nen und Kameraden nicht zu kurz. Auf dem Geiseltalsee fand 
eine Bootsausbildung statt, bei der die Feuerwehrleute wichtige 
Fähigkeiten für den Einsatz auf dem Wasser und für die Rettung 
ertrinkender Personen erlernten. Außerdem wurde die Handha-
bung der Drehleiter geübt, um im Ernstfall schnell und sicher 
handeln zu können.

Eine besondere Gelegenheit für die gemeinsame Ausbildung 
bot die Zusammenarbeit mit der Ortsfeuerwehr Großkayna. Die 
Kameradinnen und Kameraden der beiden Wehren übten ge-
meinsam die Technische Hilfeleistung und konnten dabei Spe-
zialtechnik von Großkayna bestaunen und lernen, damit umzu-
gehen.

Wir möchten an dieser Stelle auch darauf hinweisen, dass Brän-
de oft durch menschliches Verhalten verursacht werden kön-
nen. Deshalb bitten wir die Bürger, vorsichtig zu sein und Brän-
de zu vermeiden. Einige einfache Tipps können helfen:
- Keine Zigaretten aus dem Auto werfen
- Keine Feuer in der Natur machen, wenn es nicht ausdrück-

lich erlaubt ist
- Keine Unkrautvernichter mit offener Flamme verwenden
- Kerzen und andere offene Flammen nie unbeaufsichtigt las-

sen
- Elektrische Geräte regelmäßig überprüfen und defekte Ge-

räte nicht verwenden
- Asche und glühende Reste von Grillfeuern vollständig lö-

schen
- Im Garten und auf Balkonen keine brennbaren Materialien 

lagern
- Rauchmelder installieren und regelmäßig überprüfen

So kann jeder dazu beitragen, Brände zu vermeiden und die 
Sicherheit in unserer Stadt zu erhöhen.

Zum Abschluss möchten wir Sie herzlich zum Tag der offenen 
Tür in der Freiwilligen Feuerwehr Braunsbedra am 30.08.2025 
einladen. Es erwartet Sie ein buntes Programm für Klein und 
Groß, mit Vorführungen und einer Technikschau. Wir freuen uns 
darauf, Sie bei uns begrüßen zu können!

Weitere Details werden in der nächsten Ausgabe des Geiseltal-
boten verraten. Seien Sie gespannt ...

Bis dahin, Gut Wehr!

Carolin Schier
Freiwillige Feuerwehr Braunsbedra
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Feuerwehr Roßbachzeigt Herz: Unterstützung für Blutspendeaktion

Einsatzbereit nicht nur bei Bränden und Notfällen: Die Feuer-
wehr Roßbach hat letzten Monat eindrucksvoll gezeigt, dass 
ihre Hilfe auch im Alltag zählt. Gemeinsam mit dem Feuerwehr-
verein unterstützten die Feuerwehrleute die Blutspendeaktion 
des Deutschen Roten Kreuzes.

Schon am frühen Nachmittag versammelten sich zahlreiche Mit-
glieder der Feuerwehr in der örtlichen Grundschule, um selbst 
Blut zu spenden.

Blutspenden retten Leben – jeden Tag sind Menschen auf 
Transfusionen angewiesen. Mit einer Spende leistet man einen 
direkten Beitrag zur Versorgung in Notfällen, Operationen und 
bei schweren Erkrankungen.

Die Aktion ist nicht nur ein Ausdruck gelebter Gemeinschaft, 
sondern auch ein Blick in die Zukunft. Ob jung oder alt – jeder ist 
willkommen. Lassen Sie uns gemeinsam etwas bewegen. Für 
heute. Für morgen. Für unsere Zukunft.

Auch bei der nächsten Blutspende am 19.09.2025 sind wir wie-
der dabei.

Gut Wehr!

Michael Ulrich

Verschiedenes

Wir feiern unser 30-jähriges Jubiläum und möchten dieses besondere Jahr  
mit 30 guten Taten füllen.

Nr. 14: Bauen, stapeln, kreativ sein!
In der Kita „Mäuseland“ in Frankleben durften sich die Kin-
der über ein ganz besonderes Geschenk freuen: neue XXL-
Schaumstoffbausteine. Ob hohe Türme, fantasievolle Burgen 
oder kleine Verstecke – die bunten Bausteine bieten jede Menge 
Raum für kreatives Spiel. Die Kinder nahmen das neue Spiel-
material begeistert in Besitz und verwandelten ihre Kita prompt 
in eine kleine Baustelle der Kreativität.

Nr. 15: Großer Spaß in der Kita „Kunterbunt“ in Roßbach!
Beim Sommerfest am 20.06.2025 brachte ein Puppentheater 
mit Bauchredner – ermöglicht durch die Geiseltaler Wohnungs-
gesellschaft – die Kinderaugen zum Leuchten und alle zum La-
chen!
Eine Aufführung, die sicher noch lange in Erinnerung bleibt – 
und unsere Aktion „30 Jahre – 30 gute Taten“ um einen fröhli-
chen Höhepunkt bereichert.

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Senioren Wohn- und Pflege GmbH „Am Stadtpark Braunsbedra“

103. Geburtstag von Hella Samolik

Braunsbedra, 3. Juli 2025 – Am 
18.6.2025 feierte unsere liebe 
Bewohnerin Hella Samolik ih-
ren beeindruckenden 103. Ge-
burtstag. Der Tag war geprägt 
von festlicher Stimmung und 
herzlichen Glückwünschen.

Bürgermeister Steffen Schmitz 
überbrachte persönlich die 
Glückwünsche der Stadt, be-
gleitet von einem bunten Blu-
menstrauß. Auch Ministerprä-
sident Reiner Haseloff schickte 
seine Glückwünsche.
Ihre Enkelin war angereist, um 
gemeinsam mit Frau Samolik 
zu feiern. In fröhlicher Runde 
wurde bei frischer Erdbeertorte 
und Sekt wurde auf das Ge-
burtstagskind angestoßen. Die 
anderen Bewohnerinnen und 
Bewohner gratulierten herzlich, 
sangen ein Geburtstagslied 
und machten den Tag unver-
gesslich.
„Es war ein wunderbarer Vormittag voller Herzlichkeit“, sagt die Einrichtungsleitung. Das gesamte Team und alle Bewohner wün-
schen Frau Samolik weiterhin alles Gute, Gesundheit und viele schöne Momente im Kreise ihrer Familie und der Hausgemeinschaft.

Tag der offenen Tür

Am 28. Juni öffnete die Senioren Wohn- und Pflege GmbH am 
Stadtpark Braunsbedra seine Türen für Besucher, Angehörige, 
Interessierte und natürlich die Bewohnerinnen und Bewohner 
selbst. Bei herrlichem Sommerwetter erwarteten die Gäste ein 
buntes Programm voller Musik, Genuss und Unterhaltung.
Pünktlich um 10 Uhr sorgten die beliebten Geiseltaler Mu-
sikanten für den musikalischen Auftakt und verbreiteten mit 
schwungvollen Melodien beste Stimmung. Um 10.30 Uhr wur-
de es königlich: Die königliche Hofschneiderei präsentierte sich 
beim Flanieren auf dem Gelände und zog mit historischen Ge-
wändern viele neugierige Blicke auf sich.
Den ganzen Tag über lud der Eiswagen von Familie Rumi aus 
Frankleben, zum Schlemmen ein – eine willkommene Abküh-
lung an diesem sonnigen Tag. Eine Hüpfburg und eine liebevoll 
gestaltete Spieleecke sorgten für leuchtende Kinderaugen und 
viel Bewegung für die Kleinsten.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Unsere 
„Küche mit Herz“ verwöhnte die Besucher mit allerlei kulinari-
schen Köstlichkeiten – von Deftig bis Süß war alles dabei.
Musikalisches Highlight des Nachmittags war um 13 Uhr der Auf-
tritt der „Salzataler Musikanten“, die mit ihren schönsten Volks- 
und Schlagermelodien zum Mitsingen, Schunkeln und Klatschen 
einluden. Die fröhliche Atmosphäre, das abwechslungsreiche 
Programm und das gesellige Beisammensein machten diesen 
Tag für alle Beteiligten zu einem besonderen Erlebnis.
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, Musikerin-
nen und Musikern, den engagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie allen Gästen, die diesen Tag so unvergesslich 
gemacht haben!



Bote des Geiseltales Nr. 07/2025- 10 -

Pure HerzensWärme & Genuss – Das be- und verzaubernde Wasserschloss Frankleben
Schon Goethe (1749-1832) brachte es in seinem 1827 entstande-
nen Gedicht „Erinnerung“ auf den Punkt: „Willst du immer weiter 
schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah“. Wie passend diese Zei-
len nach wie vor sind, davon hat uns auch der zweite Aufenthalt 
innerhalb einer Woche im jahrhundertealten, geschichtsträchti-
gen Wasserschloss Frankleben mehr als überzeugt. Zugegeben, 
es ist nicht das erste (Wasser-)Schloss, das uns – zwei Midlifer 
(ohne Crisis) on Tour – innerhalb weniger Augenblicke bereits 
beim ersten Besuch faszinierte und in seinen Bann schloss. Je-
des Kulturgut hat seinen eigenen, ganz besonderen Reiz. Sowohl 
die großen, prunkvollen Schlösser als auch die kleinen, nicht min-
der schönen. Und dennoch ist das vierflügelige Wasserschloss 
Frankleben in unmittelbarer Nähe zum Geiseltalsee „einmalig...
einzigartig“, wie Onkel Bernd mit leuchtenden Augen und voller 
Begeisterung feststellte. Ihn, inzwischen stolze 83 Jahre alt, nah-
men wir neben dem Vater bei unserem zweiten Aufenthalt auf 
dem Schloss nur eine Woche später mit.
Von Anfang an war es ein seltsames, ja magisches Gefühl des ab-
solut Vertrauten. Nicht zuletzt lag es an den so charmanten, herr-
lich bodenständig gebliebenen „Schlossgeister“ Gabi und Birger. 
„Wir sind Freigeister“ – das sagen die beiden über 60-Jährigen 
über sich selber und genau dieses lebensbejahende, angenehme 
Gefühl strahlen sie auch aus.
Wie alles begann
Nach einer vergnüglichen Schiffs-
tour auf dem Geiseltalsee bei herr-
lichem Frühlingswetter und einem 
anschließenden Besuch der beein-
druckenden Ausstellungen in der 
Zentralwerkstatt Pfännerhall mach-
ten wir an einem Samstag Mitte 
April spontan noch Halt im idyllisch 
gelegenen, erstmalig vor circa 1500 
Jahren erwähnten Dorf Frankleben. 
Von der Straße aus gesehen hinter 
hohen Bäumen versteckt liegt hier 
das Schloss Frankleben im Unterhof 
von Frankleben. Schon bei Betreten 
des Schlossgeländes fühlte es sich 
seltsam vertraut an. Wie von magi-
scher Hand zog es uns immer näher. 
Bereits der Weg zum Schloss durch 
eine alte schmiedeeiserne Schloss-
toreinfahrt von 1908 war beschwing-
ter als sonst.
Im Schlossgarten saßen unter ei-
nem schattigen Plätzchen an einem liebevoll gedeckten Kaffee-
tisch zwei äußerst sympathische, offene und dennoch unaufdring-
liche Menschen. Wie sich später dann herausstellte – Gabi und 
Birger. Eine Freundin war auch dabei. Alle drei verströmten eine 
relaxte, harmonische Atmosphäre. Auf Nachfrage durften wir das 
denkmalgeschützte Bauwerk im Stil der Renaissance besichtigen. 
Die Tür zum Schlossinneren, die über eine von beiden Seiten aus 
begehbare Freitreppe zu erreichen war, stand sperrangelweit offen. 
Wir aber, auch ein Stück von Ehrfurcht erfüllt, nahmen zunächst 
den sogenannten „Steingang“, der uns in den Schlossinnenhof 
führte. Als wir in die unteren Schlossgemächer traten, verschlug 
es uns für einen Moment die Sprache. Sehenswert ist auch der 
schlosseigene Teich, indem sich Goldfische und Karpfen tummeln.
Ein besonderes Highlight für uns sollte auch noch auf uns war-
ten – wir durften auf den Schlossturm. Dazu müssen Sie, liebe 
Leserschaft, wissen: Türme jeglicher Art werden von uns, überall 
wo wir sind und wo es möglich ist, besichtigt. Wie ein lieb ge-
wonnenes Ritual. Immer wieder werden wir dabei mit großartigen 
Ausblicken belohnt. Auch vom Turm dieses Schlosses ist die Na-
tur zum Greifen nah – vor uns liegt die wunderschöne, überaus 
reizvolle, anziehende Landschaft rund um den Geiseltalsee.
Weil Genießen mit Wohlfühlen beginnt
Mit intensiv erlebten und überaus genussvollen Augenblicken und da-
mit verbundenen, teils überwältigenden Emotionen sowie einer Extra-
portion Motivation, Kraft und Leidenschaft für kommende Projekte im 
Gepäck verließen wir diesen für uns magischen Ort mit dem Vorsatz, 
ganz bald wiederzukommen. Es ist für uns ein absolutes „Must-See“ 
[unbedingt empfehlenswert] geworden auch dank ganz persönlicher 

(Gesprächs-)Momente zum Auftanken. Zufälle gibt es nicht; es soll-
te wohl alles so sein. Wo findet man solche wunderbaren Plätze mit 
solch einer HerzensWärme & Genuss heutzutage noch? In einer Zeit 
der Globalisierung und Digitalisierung, in der es immer hektischer und 
schneller zugeht. Im und um das Schloss herum scheint die Welt still-
zustehen und ein Hauch von Ewigkeit in der Luft zu liegen.
Vom Gönnen einer Auszeit über Nacht...und das als Schlossher-
ren und -dame
Bei unserem zweiten Aufenthalt kamen wir – wie bereits erwähnt zu 
viert – in den Genuss einer privaten Schlossführung vom wortge-
wandten, sehr geschichtsinteressierten „Kastellan“ Birger, der uns mit 
viel (Detail-)Liebe von der Historie und Nutzung des Schlosses in ver-
gangenen Zeiten erzählte. Überall, selbst in den verborgensten Win-
keln gibt es was zum Entdecken und Staunen. Hier liegt Magie auch 
in den kleinen Dingen. Da wie überall Gelder immer knapp sind, um so 
ein Schloss mit (Möbel-)Leben zu füllen, nehmen die Schlossherren 
gern ausrangierte, noch gut intakte und funktionierende Möbel oder 
Utensilien als Spenden in ihre Obhut. So kann es sein, dass ein alter 
DDR-Kleiderschrank zwar optisch nicht ganz in das Schloss passt, 
aber seinen Zweck zur Aufbewahrung mehr als erfüllt. Genau diese 
wohlplatzierte Unperfektion macht den unwiederbringlichen Charme 
des Schlosses aus. Überall ist die Liebe und Leidenschaft zur Kreati-

vität zu spüren. Nachhaltigkeit ist ein 
großes Thema. Das Schloss sprüht 
nur so vor unglaublichen Charme 
und natürlicher Anmut, auch wenn 
es noch einige kleinere und größere 
Baustellen gibt.
An dieser Stelle sei angemerkt, dass 
man im Schloss auch übernachten 
kann. In einem der wunderschön 
hergerichteten Zimmer mit solch’ 
klangvollen Namen wie etwa Bose-
Zimmer, Bose-Suite oder Rosetten-
Zimmer im ersten Obergeschoss. 
Das Schloss bietet zudem Pilgern 
des Jakobswegs seit 2011 einen gro-
ßen Schlafraum im Erdgeschoss mit 
gegenüberliegendem Bad, indem 
sich Waschbecken, Dusche sowie 
WC sowie eine Waschmaschine den 
Platz teilen. „Herbergsmutter“ Gabi 
bereitet mit großer Leidenschaft und 
Engagement auf Wunsch ein ein-
faches und dennoch reichhaltiges 
Frühstück zu. Was braucht es auch 

zig Sorten an Wurst und Käse oder Marmeladen. Die Reduziertheit 
spiegelt sich auch hier wider. Und erdet auf ganz bewusste Weise.
An diesem wundervollen Fleckchen Erde kann man sich definitiv 
eine Auszeit gönnen, die Seele baumeln lassen, sich vom hekti-
schen Treiben des Alltags erholen – entweder allein oder zu zweit, 
mit der Familie, Freunden oder Bekannten. Ein wahr gewordener 
Wohlfühltraum abseits der ausgetretenen Touristenpfade. Definitiv 
zu einem unserer besonderen Lieblingsorte, sogenannte „Happy 
Places“ [„Glücksplätze“] geworden. Denn ohne jeden Zweifel liefert 
das Schloss frischen (Gedanken-)Wind und jede Menge Energie. 
Gabi und Birger wiederum freuen sich mit den Schlossherren, Fa-
milie Pacher von Theinburg, wenn das Schloss belebt wird.
Giacomo Leopardi (1798-1837), der größte italienische Dichter 
des 19. Jahrhunderts, sagte einst: „Die Welt gehört dem, der sie 
genießt.“ Besser könnte ich es auch nicht sagen.
Gut zu wissen: Kulturzeit im Schloss
Im Schloss finden standesamtliche, kirchliche oder freie Trau-
ungen (Außenstelle von Braunsbedra) sowie Hochzeiten, aber 
auch Familienfeiern und Seminare statt. Darüber hinaus wird 
das Schloss als kulturelles Zentrum genutzt. Von Sommer bis 
Herbst werden nicht nur Musik-, Kunst- und Kulturinteressierten 
wechselnde Konzerte, Theatervorführungen und Lesungen un-
terschiedlicher Art angeboten.

Claudia Egert
unter dankbarer Mitwirkung von Gabi und Birger
Quellen: bausubstanz.de, braunsbedra.de, geiseltaltouristik.de, 
schloss-frankleben.de, wikipedia.org; Fotoquelle: privat
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sonnenquelle-geiseltal-strom.de
* Auf die Steuern, Abgaben und Netzentgelte haben wir keinen Einfluss. Daher ist es mög-
lich, dass diese Komponenten den Arbeitspreis verändern können. Arbeitspreis Stand 
Juni 2025: 24,64 ct / kWh. Der Energiepreis von 8,25 ct/kWh bleibt bestehen und kann 
somit für 20 Jahre garantiert werden.
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-Anzeige-

Eingetaucht und aufgeblickt - Entdecke, was du zu kennen glaubst

 Foto: Eingetaucht und aufgeblickt © Saale-Unstrut-Tourismus 
e.V., Falko Matte / DZT, Jens Wegener / Blaues Band e.V.

Alles im Fluss – Tipps für Kanutouren
Wer gerne auf dem Wasser unterwegs ist, hat in Saale-Unstrut 
sehr viele Möglichkeiten. Gerade die Flüsse laden zu ganz viel 

Wasservergnügen ein. Auf einer Tour mit dem Kanu oder dem 
Schlauchboot lernen Sie die Heimat aus einer eindrucksvollen 
Perspektive kennen. Davon erzählen wir gern mehr ...

Neu seit 01.07.2025 – Teilnahme am Gewinnspiel möglich
Ab sofort haben wir auf unserer Landingpage zum Thema „Ent-
decke, was du zu kennen glaubst“ ein Gewinnspiel eingebun-
den. Jeder kann teilnehmen. Empfehlen Sie es gerne weiter.

Wir möchten zeigen, welchen Wert der Tourismus für uns alle 
bei unserer Freizeitgestaltung hat. Denn nicht nur Touristen nut-
zen die Freizeitangebote vor Ort, sondern wir selbst verbringen 
am Wochenende u.a. freien Tagen unsere Zeit in der Nähe un-
seres Wohnortes. Auch wenn wir uns nicht so fühlen, sind wir 
selbst ab diesem Moment touristisch unterwegs. Teilweise ist 
den Menschen in der Region nicht bewusst, dass Saale-Unstrut 
von Wettin bis nach Uhlstädt-Kirchhasel reicht – ein Gebiet von 
rund 5.000 Quadratkilometern. Ein Gebiet, in dem man gar nicht 
alle Geheimnisse kennen kann.

Quelle: (Auszug aus) Saale-Unstrut Pressemitteilung 03.07.25
https://www.saale-unstrut-tourismus.de
Saale-Unstrut Tourismus GmbH
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Vereine und Verbände
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Ereignisreiche Zeit für den Heimatverein Schortau e.V.
Der schöne Monat Mai hat für den Heimatverein viel Bewegung 
gebracht. Den Anfang machte die wundervolle Gestaltung des 
Stromhäuschens in Schortau durch Martin Bölke. Seine kreative 
Arbeit hat dem Häuschen einen neuen Charme verliehen und 
zieht nun viele Blicke auf sich.

Am 10. Mai ging es auch schon weiter. Mitglieder unseres Hei-
matvereins unterstützten den Interessen- und Förderverein Gei-
seltalsee e.V. bei der Umsetzung ihres Frühlingsfestes auf der 

Halbinsel Mücheln. Das Wetter zeigte sich von seiner besten 
Seite und das Ambiente war einfach toll. Da fiel es unseren Mit-
gliedern nicht schwer, die Kinder an der Bastelstraße oder bei 
sportlichen Aktivitäten zu betreuen.

Den krönenden Abschluss bildete der Vortrag über die Entstehung 
des Geiseltalsees in unserer Kirche. Die Besucher erhielten durch 
den Referenten Jürgen Rotsch vom Interessen- und Förderver-
ein Geiseltalsee e.V. interessante Einblicke in die Geschichte des 
Sees. Im Anschluss an den Vortrag fanden sich viele Teilnehmer 
zu netten Gesprächen bei Kaffee und Kuchen zusammen.

Wir möchten uns herzlich bei allen fleißigen Helfern für die tolle 
Unterstützung bedanken. Ein besonderer Dank geht an Mar-
tin Bölke, Jürgen Rotsch und Kerstin Stadler vom Interessen- 
und Förderverein Geiseltalsee e.V., die MUEG Mitteldeutsche 
Umwelt- und Entsorgung GmbH, die Firma Remos, die GW 
Geiseltaler Wohnungsgesellschaft mbH, die Spie SAG GmbH 
sowie an die MITNETZ. Ohne ihre Unterstützung wären diese 
Aktivitäten nicht möglich gewesen.

Annett Preißler

Anzeige(n)
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Spielefieber bei der Volkssolidarität Großkayna am 10.06.2025
Liebe Leser und liebe Leserinnen,
hurra, es ist wieder soweit. Alle sind glücklich, dass wir uns je-
den Monat wieder treffen können.
Leider musste der geplante Vortrag verschoben werden, da hat-
te Katharina vom Heimatverein die Idee, das Spielefieber vom 
letzten Mal weiter zu entfachen. Sie ist ja die Bingo-Beauftragte 
und hatte uns wieder erfreut. Das Wetter spielte mit, alle waren 
gut drauf.
Die Begrüßung erfolgte durch den Vorsitzenden Hartmut Schun-
ke. Die fleißigen Helfer vom Heimatverein wurden mit Applaus 
liebevoll empfangen. Leckerer Erdbeerkuchen mit Sahne gab es 
zur Kaffeestunde. Die Gesichter von allen Mitgliedern strahlten 
wie die Sonne. Keiner war traurig. Spielen macht auch Erwach-
senen Spaß.

  

Unsere Geburstagskinder vom 14.05.2025 bis 10.06.2025 wur-
den auch nicht vergessen. Die 2 Jubilare waren Dieter Heinold 
(85) und Rudi Schneider (85). Sie wurden mit einem Präsent 
geehrt. Das Geburtstagslied sangen alle voller Freude.

Lachen und Schnattern waren 
während des Kaffeetrinkens 
nicht zu überhören. Die Freude 
aller war wieder so schön. Als 
Katharina mit der Bingo-Trom-
mel kam, bewegte sich Aufre-
gung. Sie hatte sich eine kleine 
Glücksfee mitgebracht, sie heißt 
Reeva. Sie ist die Enkeltochter 
von Familie Schunke. Sie war 
sehr aufgeregt, aber nach dem 
Verteilen der Bingo-Karten ging 
es dann.
Die ersten 5 Spieler mit einem 
Bingo bekamen einen leckeren 
Pralinenkasten. Wer nascht den 
nicht gerne.
Mhm! Mhm! Die Spannung stieg bei jeder Kugel die fiel. Unsere 
5 Sieger waren: Ingrid Patzel, Waltraud Naumann, Rudi Schnei-
der, Ernst Pfeil und Dagmar Bartel. Lustige Bingo´s gab es auch 
noch ohne Preise bis zum 40. Gewinner. Spaß hatten wir alle. 
Danke an Katharina und ihre Fee Reeva. Es gab noch angereg-
te Gespräche bis zum Abendessen.
Wau es gab Gulasch und Nudeln. Der Kuchen und der Gulasch 
waren wie bei Muttern. Großes Lob an die Bäcker und die Kö-
che. Katharina hat sich mit ihrem Team wieder mal übertroffen. 
War super lecker. Wir werden sehr verwöhnt. Der Heimatverein 
gibt sich sehr viel Mühe, uns glücklich zu sehen. Macht weiter 
so.
Am 08.07.2025 wird gegrillt. Hoffentlich geht der Monat schnell 
rum. Wir riechen es schon. Allen einen schönen Sommer und 
bleiben Sie gesund.

Elke Reifarth

Fotos: Manfred Marx

SV Braunsbedra e.V.

Neustart mit Weitblick: Geiseltaler Volleyballerinnen setzen auf Jugend und Erfahrung

Mit dem erfolgreichen Klassenerhalt in der 
Sparkassen-Landesoberliga hatte die 1. Da-
menmannschaft des SV Braunsbedra ihr Sai-

sonziel erreicht. Doch anstatt sich auf dem Erfolg auszuruhen, 
wird nun ein mutiger und zukunftsorientierter Schritt gegangen: 
Zur neuen Saison schließt sich das Team mit der 2. Damen-
mannschaft aus der Landesklasse zusammen und startet künf-
tig in der Landesliga.
Der freiwillige Rückzug in die niedrigere Spielklasse erfolgt 
bewusst – nicht aus sportlicher Notwendigkeit, sondern als 
strategische Entscheidung. „Wir wollen den Nachwuchs ge-
zielt fördern und gleichzeitig den Übergang in den Erwachse-
nenbereich erleichtern“, so die Verantwortlichen. Bereits in der 
vergangenen Saison schnupperten einige Jugendspielerinnen 
erste Einsatzminuten in der Landesoberliga – nun sollen weitere 
Talente folgen.
Stabilität bringt dem Team dabei eine erfahrene Basis: Vie-
le Spielerinnen haben bereits in der dritthöchsten Spielklasse 
Deutschlands aufgeschlagen und bringen wertvolle Erfahrung 
und Spielfreude mit. So entsteht eine Mannschaft, die Entwick-
lung erlaubt – ohne Druck, aber mit Perspektive.

Der Saisonauftakt findet am 
Sonntag, den 14. September 
2025, in der heimischen Gei-
seltalhalle statt. Die Mann-
schaft freut sich schon jetzt 
auf lautstarke Unterstützung 
von der Tribüne und auf einen 
spannenden Neuanfang, bei 
dem Alt und Jung gemeinsam 
aufs Feld gehen.

Künftig in einem Team ver-
eint: Leonie Schmelzer (links, 
Kapitänin ehemalige 2. Da-
menmannschaft) und Marlen 
Albrecht (rechts, Kapitänin 1. 
Damenmannschaft) bilden zu-
künftig eine Doppelspitze.

Erik Thiele wird Deutscher Meister und Emil Thiele Deutscher Vize-Meister 2025!

Eisenfeld war vom 19. bis 22.06.2025 der Austragungsort der 
diesjährigen Deutschen Meisterschaften im Ringen. Der DRB 
organisierte diese nationalen Titelkämpfe als großes Ringer-
Event gemeinsam für die Männer im Freistil, im griechisch-rö-
misch und für die Frauen. Spannende Kämpfe auf absoluten 
Topniveau waren bei den Männern in beiden Stilarten und in 
vielen Gewichtsklassen bei den Frauen garantiert.

Für den Landesringerverband Sachsen-Anhalt ging Erik Thiele 
im Limit bis 97 kg als klarer Favorit ins DM-Rennen.
Gegen seinen Dauerrivalen Wladimir Remel vom ASV Mainz 
erkämpfte Erik einen sicheren 6:2 Punktsieg. Und im Halbfi-
nale ließ Erik Thiele gegen den Nürnberger Yusuf Senyigit 
nichts anbrennen und gewann vorzeitig mit technischer Über-
legenheit.
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Das gleiche Wochenende bei 
den Mitteldeutschen Meister-
schaften U16 in Haldensleben. 
Emma Block hatte sich bei den 
Landesmeisterschaften in Sten-
dal, die Teilnahme im Hoch-
sprung erkämpft. Sie hat sich in 
dem Starterfeld gut geschlagen 
und freut sich natürlich auf eine 
weitere Teilnahme.

17. Kreis- Kinder- und Ju-
gendspiele beim SVB in 
Braunsbedra am 22. Juni …
Ein schweißtreibender Sonntag 
liegt hinter uns … knapp 150 
Athleten aus 6 Vereinen wollten 
alle von den Medaillen etwas ab 
haben. Kurz vor den Ferien ha-
ben noch einmal alle Kinder ihr 
Bestes gegeben. So waren sie 
im Sprint, Weitsprung, Ballwurf, Kugelstoßen, Hochsprung und 
den Langlaufdistanzen 600m und 800m unterwegs. Und da 
wo es genug Sportler in einer Altersklasse gab, ging noch eine 
Staffel an den Start. Der SV Braunsbedra holte sich den größten 
Teil der Medaillen …
Und da nix ohne Helfer geht, 
geht auch ein großer Dank an 
alle Helfer der teilnehmenden 
Vereine. Und nicht zu verges-
sen an unsere Fotografin Anett 
Block, die mit schönen Bildern 
den Event unvergesslich macht.
Offene LM Masters … Der 
Wettkampf unserer Senioren …
Max Schöppe sprang Saison 
Bestleistung mit 1,77 im Hoch-
sprung und wurde Landesmeis-
ter. Über die 400m lief er eine 
flotte 55,59sec. Heike Ahne hol-
te sich den Vizemeistertitel im 
Weitsprung und Hochsprung.

Und noch eine letzte Meldung … 

Am 27. Juni ging es für Tizian direkt nach den Zeugnissen mit 
genügend Kraft nach Mittweida um einen letzten Versuch über 
die 400m zu Starten.
„Mit 17,5°C waren es vom Ge-
fühl her schon beinahe zu kühl 
und es kam noch leichter Re-
gen hinzu. Während des Laufes 
hat es zum Glück nicht mehr 
geregnet und ich bin halt gelau-
fen, wie ich konnte. Die ersten 
200m alles geben und dann 
ab der Kurve immer wieder be-
schleunigen und überwinden. 
Ich konnte die Zeit nicht sofort 
sehen, ich war ja nicht erster in 
meinem Lauf, aber als Mama 
mir das Ergebnis durchgesagt 
hat, habe ich Freudensprünge 
gemacht. Ich habe sofort mit 
Rosi telefoniert und bin immer 
noch überglücklich, dass ich es 
geschafft habe.“
Mit den Worten von Tizian, der damit in Bochum-Wattenscheid 
zu den Deutschen Meisterschaften startet, gehen wir in die 
Sommerferien.

Matthias Kaltenborn

Im Finale traf Erik dann auf sei-
nen härtesten Widersacher Er-
tugrul Agca.
In einem von der Taktik gepräg-
ten Kampf belauerten sich bei-
de Athleten, aber Erik entschied 
mit seiner großen Erfahrung 
und Cleverness das Kampfge-
schehen. Nach 6 min Kampfzeit 
siegte Erik Thiele hochverdient 
mit 5:1 Punkten.
Die absolute Überraschung ge-
lang aber seinem jüngeren Bru-
der Emil, der seit einigen Jah-
ren eigentlich im Greco – Lager 
zu Hause ist, aber diesmal im 
Freistil zur DM antrat.
Emil konnte sich bei den 
„schweren Jungs“ mit viel 
Kampfgeist gegen den Hohen-
limburger Ahmet Sekman und 
Lucas Gansi vom Luckenwalder 
SC mit Punktsiegen erfolgreich 
durchsetzen und stand verdient 
im Finale.
Mit Moysen Siyar vom ASV Schorndorf hatte Emil einen über-
mächtigen Finalgegner. Mit 13:2 Punkten konnte sich der Favo-
rit klar durchsetzen, aber für Emil Thiele war dieser errungene 
DM-Vizemeister ein voller Erfolg!
Herzlichen Glückwunsch an Erik und Emil Thiele!

SV Braunsbedra die Leichtathleten …  
im Wettkampfmodus

Bevor es zu den Landesmeisterschaften nach Stendal ging, 
noch einmal zurück nach Leuna.
Das Pfingstsportfest startete dieses Jahr schon zum 21. Mal.
Hier ist für alle was dabei, von der AK10 bis zu den Senioren. 
Und wie immer waren die Ränge voll. Das Wetter spielte auch 
zum Anfang super mit, aber dann wollte der Wettergott auch ein 
Wörtchen mitreden. Das wirft ein Zeitplan auch mal durchein-
ander, aber Siggi und sein Team haben das wieder großartig 
gemeistert. Alle Athleten lieferten wieder super ab

Landesmeisterschaften in Stendal …14./15.Juni
Zwei anstrengende Tagen liegen hinter den Athleten und das 
lag nicht nur an den schwülen und heißen Temperaturen. Der 
Kampf um Medaillen liegt den Einem halt mehr als dem ande-
ren. Und wenn man zwei Tage gespannt auf seinen Wettkampf 
wartet, passiert es schon mal, das man die vorher trainierte 
Leistung nicht auf dem Punkt abrufen kann. Aber auch der Ver-
letzungsteufel hat dieses Mal heftig zugeschlagen. So fehlten 
mindestens 2 Athleten schon von vornherein und dass bei si-
cher geglaubten Laufdistanzen. Auch während des ersten Ta-
ges fielen noch zwei Sportler aus.
Aber im Großen und Ganzen kann man mit den Leistungen der 
ganzen Truppe schon sehr zufrieden sein.
So gingen 4 Gold, 6 Silber und 3 Bronze Medaillen nach 
Braunsbedra…
Da müssen wir uns als „Dorfverein“ natürlich nicht verstecken!
Und auch die Übernachtung im Schullandheim in Klietz war 
nach dem ersten Tag ein Highlight, das Dorfdeich und das Feu-
erwehrfest machte den ersten harten Tag schnell vergessen.
Nach diesem Wochenende warten für einige noch die Mittel-
deutschen Meisterschaften und die Kreis- Kinder- und Jugend-
spiele, danach geht es in die wohlverdienten Ferien.
Am Wochenende darauf ging es für Tizian Berndt nach Zittau 
zu den Mitteldeutschen Meisterschaften der Männer und Frau-
en. Das Ziel: DM-Norm U20 über 400m. Bei heißem Wetter und 
trotz starkem Starterfeld leider knapp verfehlt, aber mit einer 
neuen PB 50,60s ging es wieder nach Hause. Es gab noch 
Wettkämpfe diese Norm zu laufen.

Emma Block

Max Schöppe

Tizian Bernd
Fotos: Annett Bock
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Sommerkonzert in Krumpa

Zu Gast ist der junge Projektchor re.frain
Re.frain wurde im Jahr 2021 gegründet und bietet seitdem rund 
20 jungen Menschen im Alter von 20 bis 40 Jahren aus ganz 
Mitteldeutschland eine musikalische Heimat. Die Sängerinnen 
und Sänger kommen aus unterschiedlichen Chören, darunter
- der Gewandhauschor Leipzig,
- der Universitätschor Leipzig sowie
- der Knabenchor der Jenaer Philharmonie.
- aber auch junge Menschen ohne Chorerfahrung
finden hier die Möglichkeit, das Gefühl des gemeinsamen Chor-
singens zu erleben. Musikalisch geleitet wird das Projekt von 
Nikolaas Schmeer, der im Sommer 2024 sein Studium in Chor- 
und Orchesterdirigieren an der Hochschule für Musik Franz 
Liszt in Weimar abgeschlossen hat. Seit August 2023 leitet er 
den Landesjugendchor Thüringen und ist zudem Chorassistent 
bei der Jenaer Philharmonie.

 von ganz leise 
bis ganz laut 

 

Chorkonzert 
 

Ev. Kirche 
Krumpa 

 
– Eintritt frei – 

 
 

 

Unterstützt von der  
Initiative Kirche Krumpa 

 

Sa 
26 
07 
25 

 

17 
Uhr 

 

Das aktuelle Programm steht 
unter dem Titel „Von ganz lei-
se bis ganz laut“und widmet 
sich musikalisch den unter-
schiedlichsten Gefühlswelten.
Die bei den Konzerten gesam-
melten Spenden tragen zur 
Finanzierung der Projekte bei 
und sollen in diesem Jahr auch 
der geplanten Vereinsgrün-
dung zugutekommen.
Herzliche Einladung an alle 
Musikbegeisterten zu die-
sem Konzert in der Ev. Kirche 
Krumpa!

Die Ev. Kirche Krumpa und die Initiative Kirche Krumpa laden herzlich zum diesjährigen 
Sommerkonzert am Samstag, dem 26. Juli 2025 ein

Frühlingsfest des Interessen- und Förderverein „Geiseltalsee“ e.V.
Gemeinsam mit unseren Vereinsmitgliedern und Gästen haben 
wir unser erstes Frühlingsfest am 10.05.2025 gefeiert. Wir ha-
ben damit den offiziellen Startschuss für unsere Vereinsaktivitä-
ten in der Saison 2025 gegeben.

Bei herrlichem Sonnenschein und guter Versorgung durch unse-
re Servicepartner dem Wirtshaus „Drei Linden“ aus Branderoda, 
der Firma Dachs Events aus Freyburg, Wein vom Weinberg „Gol-
dener Steiger“, war es für alle eine gelungene Veranstaltung.
An unsere kleinen Gäste hatten wir natürlich auch gedacht. Die 
Hüpfburg wurde an diesem Tag rege genutzt. Des Weiteren 
wurde vom Heimatverein Schortau e.V., eine Bastelstraße und 
diverse Kinderspiele angeboten. Das Bogenschießen von der 

SG Eintracht e.V. Sektion Bogensport aus Großjena fand bei 
unseren kleinen und großen Gästen einen großen Anklang.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Kleingartenverein „Am Gei-
seltalsee“ e.V. in Krumpa für die Bereitstellung der Partyzelte. Eben-
so danken wir der Winzerfamilie Reifert vom Weinberg „Goldener 
Steiger“ für die Lieferung der Bierzelttischgarnituren. Unser Dank gilt 
auch allen aktiven Vereinsmitgliedern und Helfern, die tatkräftig zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. Nicht zuletzt möchten wir 
uns bei der Geiseltaler Wohnungsgesellschaft mbH in Braunsbedra 
bedanken, die durch Sponsoring einen wichtigen Beitrag geleistet hat.

Kirsten Stadler
Vorstandsmitglied u. Leiterin der Geschäftsstelle
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Wordcup in Ungarn und Battle of Hamburg - Kampfkunstschule Martial Arts Team
12.-15.06.2025
Beim Worldcup in Ungarn hat 
unser Sportler eine beeindru-
ckende Leistung gezeigt. Leon 
überzeugte in allen sechs Vor-
kämpfen mit klaren Treffern und 
dominierte seine Gegner auf 
hohem Niveau. Im Finale muss-
te er sich leider nur knapp mit 
2 Punkten geschlagen geben. 
Trotzdem darf er sich über den 
Titel des Vize-Worldcup-Gewin-
ners freuen und kehrt mit Silber-
medaille zurück.
Auch im Teamfight zeigte Leon 
seine Stärke: Mit weiteren deut-
lichen Treffern trug er zum Er-
folg bei. Das Team „United by TopTen“ erreichte den dritten 
Platz. Wir sind unglaublich stolz auf diese großartige Leistung 
beim Hungaria Worldcup 2025. Herzlichen Glückwunsch an 
Leon Greier!

20.-22.06.2025
In der darauffolgenden Woche fand die Battle of Hamburg statt. 
Unsere Sportler zeigten erneut beeindruckende Leistungen:
Leon Greier 1. Platz Grandchampion, 1. Platz PF -89 kg,  

1. Platz Mixteam

Emma Bischoff 1. Platz PF +70 kg, 1. Platz Mixteam
Sven Schiller 1. Platz PF Master -89 kg, 2. Platz PF Master 

-94 kg
Paul Kämpf 2. Platz Kicklight Beginner -89 kg
Erik Kiel 1. Platz Kicklight Beginner +94 kg

6 Kämpfer, 6 erste Plätze, 2 zweite Plätze
Eine großartige Bilanz! Herzlichen Glückwunsch an alle für die-
se grandiose Leistung!

Schulen und Kindergärten

Schulsportfest am 23.05.2025 der beiden Grundschulen - Roßbach und Braunsbedra
Am 23.05. fand das Schulsport-
fest der beiden Grundschulen 
statt. Voller Vorfreude kamen 
etwa 360 Kinder ins Stadion 
und wollten ihre Kräfte messen. 
Neben dem verpflichtenden 
Dreikampf in der Leichtathletik, 
kämpften alle Klassen in Mann-
schaftsvergleichen um die Sie-
ge. Besonders beim Fußball 
und bei Ball über die Schnur 
ging es sehr emotional zu. Auch 
die Suche nach der treffsichers-
ten Klasse entwickelte bei vie-
len ungewohnten Kampfgeist. 
Ob mit Hand-, Basket- oder 
Fußball, viele trafen die vor-
gegebenen Ziele. Viel Spaß 
bereiteten die 15 Volkssport-
stationen, bei denen Geschick-
lichkeit, Teamgeist und Spaß im 
Vordergrund standen.
Es konnte nur eine gelungene Veranstaltung werden, weil en-
gagierte (Groß-) Eltern, die Sekundarschüler der 9.Klassen und 
viele Firmen uns großartig unterstützten. Herzlichen Dank.

Mannschaftsvergleiche:
Klas-
sen

Ball über die 
Schnur

Fußball Treffsicherste 
Klasse

1 1b Roßbach 1b Roßbach 1b Braunsbedra
2 2a Braunsbedra 2c Braunsbedra 2c Braunsbedra
3 3c Braunsbedra 3a Roßbach 3c Braunsbedra
4 4b Braunsbedra 4b Braunsbedra 4a Braunsbedra

LA-Dreikampf:
Alters-
klasse

Siegerin
Grundschule 
Roßbach

Sieger
Grundschule 
Roßbach

Siegerin
Lessing-GS
Braunsbedra

Sieger
Lessing-GS
Braunsbedra

W 7 / 
M 7

Ida 
Schönberg

Delian Nie-
wiadomska

Emma Lou 
Franke

Lias 
Schmidt

W 8 / 
M 8

Elina Dom-
bek

Franz 
Schönburg

Lina 
Hildebrandt

Vince 
Günther

W 9 / 
M 9

Miriam 
Bergmann

John Rohde Hanna 
Heinrich

Theo Philipp

W 10 / 
M 10

Lana-Zoe 
Planner

Till 
Soldmann

Meggy-May 
Franke

Lio Schmidt

W 11 / 
M 11

Lene Milatz Paul 
Pielucha

Greta 
Gojdka

Elias 
Kuhnert

W 12 / 
M 12

Frieda Tächl Finn West

W 13 /
 M 13

Eleni 
Karakosta

John 
Hoffmann

Sven Rosenbaum
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Kita Sonnenschein in Braunsbedra

Die letzten Wochen der Vorschüler in der Kita Sonnenschein

Jetzt bald ist es soweit. Unsere Großen werden Schulkinder. 
Sicher sind sie schon ganz aufgeregt. Ein ereignisreiches Jahr 
liegt hinter ihnen und auch allen anderen Kindern der Kita Son-
nenschein. Gerade als die Vorschulkinder endlich die Großen 
in der Kita sein durften, wurden sie gemeinsam mit ihren Erzie-
herinnen auf Grund von Sanierungsarbeiten in der Grundschule 
Braunsbedra untergebracht.

Dort konnten sie dann auf einmal schon Schulluft schnuppern. 
Aus 2 Monaten wurden letztendlich 7 Monate. Jeder Tag in 
der Schule war ein besonderer Tag. Unsere Kinder haben den 
Schulalltag interessiert verfolgt, konnten viele Lehrerinnen und 
Lehrer, die Schulsekretärin, den Hausmeister, die Feen in der 
Küche und alle Horterzieher*Innen bereits kennen lernen. Ein 
Highlight an fast jedem Tag war der Besuch vom Schulleiter, 
Herrn Rosenbaum. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Beschäftigten der Grundschule für ihre Geduld, Zuwendung und 
Freundlichkeit bedanken. Es waren trotz aller Widrigkeiten schö-
ne Monate und man hat gemerkt, dass aktiv nach Lösungen zu 
Gunsten unserer Kinder gesucht und gefunden wurden.
Viele neue Erlebnisse und Feste gab es im letzten Kita- Jahr. 

Angefangen beim Kita-Sportfest, über Halloween und Fasching 
gemeinsam mit den Hortkindern der Grundschule oder unserer 
Weihnachtsfeier der gesamten Kita. Sie wurde kurzerhand in die 
Grundschule verlegt und die Kleinen haben uns besucht, was für 
ein Wiedersehen. Es gab Puppentheater, Lesungen in unserer Bü-
cherei ( Danke an Frau Wust), Ausflüge in den Park. Ein Besuch im 
Seniorenheim gehörte zu unseren besonderen Erlebnissen.
Auch große Ausflüge gab es. Der Besuch der musikalischen Ko-
mödie in Leipzig (Peter und der Wolf), ein Zoobesuch in Halle 
oder die Mühlenwanderung nach St. Micheln waren Highlights.
Im Juni überraschten wir unsere Kinder gleich noch einmal mit 
zwei schönen Festen. Nach langen Monaten in der Grundschule 
feierten wir alle gemeinsam in unserer Kita das Wiedersehen 
und Zusammensein mit den anderen Kindern unserer Einrich-
tung. Mit allen Erzieher*Innen und den Eltern. Viele Überra-
schungen und Stationen waren mit viel Vorbereitung und Lie-
be der Erzieherinnen und Erzieher aufgebaut. Es gab Kuchen, 
Würstchen, leckere Getränke und Eis. Freude hatten die Kin-
der beim Tüten angeln, beim Kinderschminken, am Glücksrad 
und beim Basteln. Auch Alpakas konnten die Kinder streicheln 
und ganz nah erleben. Ein gelungenes Fest, mit großer Unter-
stützung vieler Beteiligten und Sponsoren. Dankend erwähnen 
möchten wir die Geiseltaler Wohnungsgesellschaft, die WWK, 
die EGS Saalekreis mbH, Getränke- Schröder. die Eisdiele 
Fam. Lippold, Fanny‘s Alpakafarm, die Saalesparkasse Familie 
Schulze und auch Frau Müller fürs Schminken. Unseren Eltern 
herzlichen Dank für den leckeren Kuchen. Ohne all diese Zu-
wendungen könnten solch großen Feste nicht statt finden.

Auch unser Zuckertütenfest war 
besonders und emotional. Zeit 
zum Innehalten, zum sich auf 
Vergangenes besinnen, zum 
Danke sagen an Eltern und vor 
allem an alle Erzieherinnen und 
Erzieher.
Und leider auch Zeit zum 
Tschüss sagen. Denn nun fan-
gen eben diese letzten Wochen 
in der Kita an. Wir wollen uns 
hier an der Stelle bei allen lie-
ben Menschen bedanken, die 
das Kita-Jahr unserer Schulan-
fänger auf ihre Weise mitgestal-
tet und zu etwas Besonderem 
gemacht haben.
Nun wünschen wir den Kindern 
einen guten Start in den Schul-
alltag, vor allem aber Gesund-
heit und Spaß in der Schule und 
unseren Kitakindern weiterhin 
Spiel und Spaß im Sonnen-
schein.
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Wandertag der Bärchen- und Mäuschengruppe: Ein gelungener Abschluss voller Erlebnisse
Bereits der Weg dorthin war für die Kinder ein kleines Abenteu-
er. Gut gelaunt spazierten sie durch die Stadt Braunsbedra und 
bestaunten unterwegs so manche spannende Entdeckung. Am 
Ziel angekommen wartete dann eine ganz besondere Überra-
schung: Ein liebevoll vorbereitetes Picknick im Grünen, bei dem 
sich alle mit leckeren Snacks und kühlen Getränken stärken 
konnten.

Doch damit war das Abenteuer noch lange nicht vorbei. Familie 
Hindorf hatte ihre Türen weit geöffnet und den Kindern einen un-
vergesslichen Einblick in das Leben auf dem Bauernhof ermög-
licht. Es gab viel zu entdecken: Hühner, Kühe, ein freundlicher 
Hund, neugierige Katzen und sogar große Traktoren! Die Kinder 
waren begeistert, konnten Fragen stellen, streicheln, beobach-
ten und staunen.

Ein weiteres Highlight war der Spielplatz auf dem Hof, der von 
allen mit großer Freude genutzt wurde. Ob Rutschen, Schau-
keln oder Klettern – hier konnten sich die kleinen Wanderer 
noch einmal richtig austoben.

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an Familie Hin-
dorf für die großzügige Gastfreundschaft, das offene Herz für 
die Kinder und die liebevolle Vorbereitung dieses besonderen 
Tages. Es war ein rundum gelungener Abschluss für unsere 
Bärchen- und Mäuschengruppe – mit vielen Eindrücken, die si-
cher noch lange in Erinnerung bleiben werden. Danke für diesen 
wunderschönen Tag!

Eure Kinder und Erzieher der Kita Sonnenschein

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Friseursalon.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Die Steppke´s der Kita Braunsbedra feiern im Juni...
Am 05.06. fand unser drittes Familienfest bei bestem Wetter 
statt. Wir haben viele Familien begrüßt, die einen unvergessli-
chen Nachmittag bei uns verbracht haben. Nach einer gemein-
samen Eröffnung konnten sich alle kleinen und großen Gäste an 
verschiedenen Attraktionen austoben. Clown Trixie hat tolle und 
witzige Luftballonfiguren gezaubert. Familie Brehme hat vielen 
Kindern einen Einblick in die Sportart Ringen geben können. 
Frau Anklam kam mit zwei süßen Alpakas zu uns und auch die 
Riesenseifenblasen waren wieder ein großes Erlebnis.

Dank vieler fleißiger Kuchenbäcker konnten wir ein buntes Ku-
chenbuffet auf unsere Diele herrichten. Unser beiden Grillmän-
ner haben für alle Besucher leckere Roster gegrillt.
Die Kindertattoo-Station lief auf Hochtouren und ein erfrischen-
des Eis durfte bei der Wärme auch nicht fehlen. Vielen Dank an 
Frau Bär von der Floristik Bär für die farbenfrohe Blumenpracht. 
Dadurch konnten wir unsere Tische schmücken.
Zum gemeinsamen Abschluss ließen wir wieder zahlreiche bun-
te Luftballons in den Himmel steigen lassen.
Ein großes DANKESCHÖN an alle Beteiligten, die uns schon 
im Vorfeld und während unseres Festes so tatkräftig unterstützt 
haben.
Ende Juni folgte die Zuckertütenwoche unserer Vorschulkinder. 
Ein großes Highlight war die Übernachtung in der Kita mit einer 
Schatzsuche. Frau Wust kam an diesem Abend zu uns und bas-

telte mit den Kindern ein kleines Buch. Vielen Dank an dieser 
Stelle für Ihre Unterstützung. Nach der leckeren Pizza gab es 
noch eine Kissenschlacht und eine Yoga-Einheit, bevor alle Kin-
der einschliefen. Als Abschlussfahrt ging es für unsere Vorschü-
ler mit der MS Geiseltalsee auf eine Schifffahrt. Am 27.06. fand 
unser Zuckertütenfest statt. Ein tolles Programm haben uns alle 
Vorschulkinder vorgeführt und bei fröhlicher Musik, viel Spaß 
und Tanz war es für alle ein unvergesslicher Nachmittag. Stolz 
trug jedes Kind seine Zuckertüte nach Hause. Liebe Vorschul-
kinder, wir denken gern an die schöne Zeit mit euch zurück und 
wünschen euch ganz viel Spaß in der Schule.

Das Steppke-Team

Anzeige(n)
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Zusammenarbeit zwischen der Sekundarschule „Unteres Geiseltal“ und der Stadtbibliothek 
Braunsbedra zum Thema „Märchen aus aller Welt“
In der letzten Schulwoche fand 
am 23.06. und 24.06.2025 ein 
spannendes und kreatives Pro-
jekt statt, bei dem die Sekun-
darschule eng mit der Stadtbib-
liothek zusammenarbeitete. Ziel 
war es, den Schülerinnen und 
Schülern die vielfältige Welt der 
Märchen näherzubringen und 
ihre Kreativität sowie ihr kultu-
relles Verständnis zu fördern.
Während dieser Zeit lernten 
die Schülerinnen und Schüler 
verschiedene Märchen aus al-
ler Welt kennen. Dabei wurden 
nicht nur bekannte Geschich-
ten vorgestellt, sondern auch 
neue, fremde Märchen ent-
deckt, die die kulturelle Vielfalt 
bereichern.
Ein zentraler Bestandteil des 
Projekts war die kreative Arbeit 
der Schülerinnen und Schüler: 
Sie erstellten eigene Plakate, 
auf denen sie die Märchen vi-
sualisierten und zusammen-
fassten. Zudem hatten sie die 
Möglichkeit, ihr eigenes kleines 
Märchen zu erfinden. Dabei konnten sie ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen und eigene Geschichten entwickeln, die sie an-
schließend präsentierten.

Besonders beeindruckend war die Arbeit der älteren Schüle-
rinnen aus der Klasse 9. Sie erstellten für das Projekt ein Ka-
mishibai, ein japanisches Erzähltheater. Das Märchen wurde 

dadurch auf anschauliche Wei-
se zum Leben erweckt. Das 
Kamishibai wurde während des 
Projekts vorgestellt und sorgte 
für große Begeisterung bei allen 
Beteiligten.
Insgesamt war das Projekt ein 
voller Erfolg. Alle Schülerinnen 
und Schüler zeigten großes 
Engagement, Kreativität und 
Freude am Lernen. Auch die 
Zusammenarbeit mit der Stadt-
bibliothek wurde als sehr berei-
chernd empfunden, da sie den 
Zugang zu vielfältigen Märchen 
und Materialien erleichterte und 
die Motivation der Schülerinnen 
und Schüler steigerte. Ein be-
sonderer Dank geht hiermit an 
Frau Wust. Wir freuen uns auf 
weitere gemeinsame Projekte in 
der Zukunft.

Frau Jacob (Deutsch-Lehrerin) 
und Frau Wachsmann (Pädago-
gische Mitarbeiterin)

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Werkstatt.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Allgemeine Informationen

Unglaublich: Zwanzig mal PHANTASTango! – Wir feiern Geburtstag!

Das 20. Internationale PHANTASTango! 

Sommercamp findet vom 18. bis 27. Juli 2025 statt. Seit 2005 
träumen drei Tango-Begeisterte von einem Mitmach-Tango-
camp, dass Gemeinschaft und Tanzen verbindet. Das erste 
Camp gab es 2006 in der Zentralwerkstatt Pfännerhall, seitdem 
ist PHANTASTango! ein Ort, an dem jeder mitwirken kann – als 
DJ, Lehrer, Musiker, Fotograf, Koch und mehr.
Trotz Herausforderungen ist das Camp nach 20 Jahren so be-
liebt, dass die Plätze innerhalb von zwei Minu-
ten ausverkauft sind. Zum Jubiläum erwartet 
euch ein buntes Programm, inklusive einer be-
sonderen Überraschung: Am 20. Juli verwan-
delt sich die Seebrücke am Geiseltalsee von 
14 bis 17 Uhr in eine Tanzfläche über Wasser.
Ein Highlight ist die Rückkehr des Zirkus: Am 
25. Juli wird eine Zirkusshow mit Teilnehmern 
und einem eigens zusammengestellten Or-
chester präsentiert. Für das Jubiläum wurden 
auch ehemalige Gastlehrer eingeladen, darun-
ter Homer & Cristina Ladas aus San Francisco 
und argentinische Künstler.
Musikalisch wird es international: Zum Eröff-
nungsball am 19. Juli spielt das Orquesta Tí-
pica Proyecto Pichuco, ein Ensemble aus 14 
europäischen Musikern zum 50. Todestag von 
Aníbal Troilo. Am 22. Juli folgt der Halbzeitball 
mit Quadro Nuevo, und den Abschlussball am 
26. Juli gestaltet die französische DeLeones 
Tango Orquesta.

Alle sind herzlich eingeladen, an den Abendveranstaltungen teilzu-
nehmen. Mit Personalausweis gibt es für Einwohner der Region an der 
Abendkasse 50% Ermäßigung. Bitte beachten: Das Café Pfännerhall 
bietet während des Camps nur eingeschränkten Service, und die Ele-
fantenausstellung ist geschlossen. Parkmöglichkeiten sind begrenzt.
Weitere Infos unter www.phantastango.de oder telefonisch un-
ter 0178-1806043.

 

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Kinder- und FamilienKirche  
im Pfarrbereich Braunsbedra
19. und 23. August 
KinderKirche Roßbach ab Vorschulalter bis 4. Klasse, wöchentlich, 
dienstags von 16.00 – 17.00 Uhr, im Gemeindehaus Roßbach

FamilienKirche zum Schulstart
23. August; ab 14.00 Uhr
im Garten am Gemeindehaus Roßbach (Zeuchfelder Weg 2)
Mit dem Segen Gottes neue Wege gehen. Aufbrechen ins 
neue Schuljahr oder zu neuen anderen Herausforderungen.
Andacht- Kreativzeit mit der Familie-Kaffee und Kuchen
Lego© Bibel Tage 25 - Lego© bauen, Freunde treffen, Spaß 
haben, Gemeinschaft erleben.
13./14. September im Pfarrhaus Braunsbedra
Los geht’s am 13.09. um 10.00 Uhr. Schluss ist am 14.09. um 
10.00 Uhr mit einer gemeinsamen Andacht mit den Eltern. Bei 
der auch alle Bauwerke bestaunt werden können.

Kontakt für alle Angebote:
Gemeindepädagogin 
Roswitha Meisgeier 
Tel. 0177 8502631

St. Kilianskirche im August in Gröst

Heitere Orgelmusik zur Sommerzeit

Samstag, 2. August 2025
17.00 Uhr Orgelkonzert in der Kirche St. Kilian in Gröst, Kirch-

weg
 Der Organist Bernhard Schneider aus Braun-

schweig spielt die wunderbare Trampeli-Orgel. Sie 
hören Werke von Mozart, Bach, Pachelbel

Getränke und ein Imbiss stehen bereit
Der Zugang ist barrierefrei
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten

Kirchliche Nachrichten
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